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Berlin, 19. Januar. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
evangeliſchen Lehrer Brandt zu Wöpſe im Kreiſe Hoya, dem Orts⸗ und 
Amtsvorſteher Sonntag zu Bernburger⸗Vorſtadt Kalbe a. S. und dem 
Gräflichen el Schlickum zu Forſthaus Gratenpoet in Eckamp, Land- 
kreis Düſſeldorf, das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

* Se. Majeſtät der König hat dem Militär⸗Oberpfarrer des XV. Armee⸗ 
Corps, Julius Steinwender zu Straßburg i. Elſ., den Charakter als 
Conſiſtorial⸗Rath verliehen. x 

Die bisherigen commiſſariſchen Kreis⸗Schulinſpectoren, Rector Adolf 
Schrader in Schlochau und Lehrer Dr. Guſtav Hoffmann in Schönſee 
Weſtpr. find zu Kreis⸗Schulinſpectoren ernannt worden. Der bisherige 
Kreis⸗Wundarzt des Kreiſes Oſt⸗Sternberg, Dr. Weißenborn in 
ielenzig, iſt 1 des gedachten Kreiſes ernannt worden. 
er Bisbe ge Kreis⸗Wundarzt des Saalkreiſes, Dr. Strube zu Halle a. S., 
iſt in gleicher Eigenſchaft in den Stadtkreis Halle verſetzt worden. (R.⸗Anz.) 

Berlin, 19. Januar. (In der heutigen Plenarſitzung des 
Bundesrathes] wurden die Vorlagen, betreffend das Verbot des Um⸗ 
laufs fremder Scheidemünzen, die Ergänzung des Entwurfs zum Reichs⸗ 
haushaltsetat für 1888 89 und den im Haag am 16. November 1887 unter⸗ 
1 internationalen Vertrag zur Unterdrückung des Branntwein⸗ 

andels unter den Nordſeeſtſchern auf hoher See, den zuſtändigen Mus- 
ſchüſſen W 
arine. 2 
Clauſſen v. Finck, mit den abgelöſten Beſatzungen 
game und S. M. Kanonenboots „Cyelop“, iſt am 17. Januar in 
St. Vincent (Cap Verdes) eingetroffen und beabſichligt, am 21. d. Mts. 
die Heimreiſe fortzuſetzen. 


Provinzial- Beitung. 


Breslan, 20. Januar. 


—d. Bacante ſtädtiſche Ehrenämter. In nächſter Zeit find in 
vacante ſtädtiſche Ehrenämter zu wählen: 2 Curatoren für die evangeliſche 
öhere Bürgerſchule Nr. II; 1 Vorſteher für die evangeliſche Elementar- 
Hule Nr. 57; 2 Mitglieder des Curatoriums der Victoriaſchule; 1 Bor- 
ſteher für den 94. Stadtbezirk; 1 Vorſteher für den 153/154. Stadtbezirk: 
1 Curator für das Eliſabet⸗Gymnaſium; 1 Mitglied der Canaliſations⸗ 
Commiſſion; 1 Mitglied der Stadt⸗Baudeputation und 2 Curatoren für 
die ſtädtiſchen Turnhallen und Turnplätze. Geeignete Vorſchläge für dieſe 
Ehrenämter aus der Mitte der Bürgerſchaft ſind dem Wahl⸗ und Ver⸗ 
faſſungs-Ausſchuß der Stadtverordneten⸗Verſammlung einzureichen. 
~ + Feſtgenommen wurde am 17. Januar die erft kürzlich aus dem 
Suede entlaſſene Frau eines Arbeiters, welche eine kleine, auf einer 


M. S. „Luiſe“, Commandant Corvetten⸗Capitän 


eſſingſäule ruhende, werthvolle Stutzuhr verkaufen wollte, ohne ſich über 


ihren Seaan Erwerb legitimiren zu können. Der Eigenthümer der 
* wird gebeten, ſich im Bureau Nr. 12 des Polizei⸗Präſidiums zu 
melden. 


= Jauer, 19. Januar. [Herberge zur Heimath. — Geflügel: 
markt.] Seit langem plant der evang. Männer⸗ und Jünglingsverein 
die Erbauung eines eigenen Vereinshauſes, einer „Herberge zur Heimath“, 
Da dem Verein aber die nöthigen Mittel fehlten, fo ſollte einſtweilen mit 
der Errichtung der Herberge in gemietheten Räumen vorgegangen werden. 
Im 1 A jerteljſahre wurde deshalb bereits ein Comité gewählt. Zur 
inneren Einrichtung ſtehen dem Verein cg. 2000 M. zur alt ber Es 
ſind aber außerdem jährlich noch 1200 M. für den Unterhalt der Anſtalt 
erforderlich, 600 M. für den Hausvater und 600 M. Miethe. Dieſe 
1200 M. ſollen nun durch freiwillige, feſte Beiträge aus Stadt und Land 
zuſammengebracht werden. Obwohl beinahe ein Vierteljahr feit der Zeich⸗ 
nung der erſten 200 M. verfloſſen ift, fo fehlt immer noch ein ſehr großer 
Theil der erforderlichen Summe, fo daß das Unternehmen noch nicht ge: 

chert ift. — Am 28. Januar cr. wird der Geflügelzüchterverein im Saale 
es Geſellſchaftshauſes einen Geflügelmarkt abhalten, auf welchem edle 
Racen Geflügel zum Verkauf geſtellt ſein werden. * 

Steinau a. O., 17. Januar. [Stiftungsfeſt. — Vorſchuß⸗ 
verein.] In dem reich und geſchmackvoll decorirten Saale des Gaſthofs 
um „ſchwarzen Adler“ beging geſtern Abend der hieſige Gewerbeverein 
ein 28. Stiftungsfeſt. Der Vorſitzende, Herr Waiſenhausinſpector Ernſt, 
referirte Aura über die Thätigkeit des Vereins im verfloſſenen Jahre. 
Bei der hierauf folgenden Feſttafel, an welcher ſich 79 Vereinsmitglieder 
und 5 Gäſte betheiligten, brachte der Vorſitzende auf den Kaifer ein Hoch 
aus, in welches die Verſammlung mit Begeiſterung einſtimmte. Toaſte, 
ein Feſtgeſang, eine Scherzlotterie, ſowie verſchiedene humoriſtiſche Vor: 
träge einzelner Mitglieder krugen zur Erhöhung der Feſtſtimmung bei. — 
In der Generalverſammlung des hieſigen Vorſchußvereins erſtattete der 
Vorſitzende, Herr Kaufmann Otto Lattke, den Rechenſchaftsbericht pro 
1887. Der Verein zählt 213 Mitglieder, der 1 betrug 277 105,85 
Mark. Der Refervefonds beläuft fidh auf 9804,75 Me, das Guthaben- 
Gonto der Mitglieder beträgt 83 670,88 M. An Vorſchüſſen ſtanden aus 
111 249,50 M., an discontirten Wechſeln 1331 M. Das Effecten⸗Conto 
beträgt 20931 M. Als Beiſitzer wurden gewählt die Herren Klempner⸗ 
meister Viereck, Kaufmann Bliſchke, Schloſſermeiſter Naake und 
Mühlenbeſitzer Heinze. Fr 

g. Trachenberg, 18. Jan. [Communales.] Bezüglich der am 
16. d. M. abgehaltenen erſten diesjährigen Stadtverordnetenfigung ift noch 
ergknaenb gu melben, daß der Fabrikbeſiter Commiſſionsrath S leſin ei 
ein langjähriges und ſehr bewährtes Mitglied der Stadtverordneten-Ser- 
ſammlung, aus letzterer ausscheidet, um in das Maag dagwaßl en n cin- 
zutreten. Es wird demnach eine Stadtverordnneten-Erfagwahl in nächſter 
Zeit ſtattfinden müſſen. 


— 
á er TREIBER. A ; 
us Wolff's telegraphiſchem Bureau. 

Elberfeld, 19. Januar. Wie d NE bertelder Zeitung“ meldet, 
hat der kürzlich verſt bene Großinduſtrielle Neviandt zu Wohlthätig⸗ 
keitszwecken, ſoweit bis jetzt bekaunt, 320 000 Mark vermacht, darunter 
dem Kriegsminiſterium 10 000 Mark als Prämien für ſolche An⸗ 
gehörige der deutſchen Armee, welche ſich im Kriege durch Heldenmuth 
auszeichnen. 

Krefeld, 19. Januar. Das Rhelntraject Griethauſen⸗Welle der 
Strecke Cleve⸗Zevenaar ift wegen Eisganges auf unbeſtimmte Zeit 
geſperrt. Die Reiſenden von und nach Holland müſſen die rechts 
rhelniſche Bahnſtrecke Köln⸗Oberhauſen Zevenaar oder die Strecke über 
Nymwegen benutzen. 

Rom, 19. Januar. Der Papſt empfing heute eine Deputation 
des deutſchen Ritterordens, welche die Gluͤckwünſche und das Geſchenk 
des Großmeiſters Erzherzog Wilhelms und des Ordens überreichte. 
Später ertheille der Papſt Herrn von Schlöͤzer Audienz. — Nach⸗ 
richten aus Maſſauah zufolge marſchiert ein Geniecorps nach Sahati, 
um ſofort Befeſtigungen auszuführen. 3 

Paris, 19. Januar. Auf die Vorſtellung des Präfecten und des 
Maires von Rouen hat der dortige Erzbiſchof zugeſichert, daß der 
Wanderprediger Garnier weitere Verſammlungen in der dortigen 
Kathedrale, nachdem on geſtern Abend zu ernſten Ruheſtörungen 
geführt hatten, nicht abhalten folle. : 

"Zieh 19. eok en . „Hungaria“ iſt heute aus 
Konstantinopel hier eingetroffen. 


* 


Abonnem. 
ihr f en Raum einer 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Sf. 


S. M. Kreuzers 


60 Pf., 


Nennundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag⸗ 


Handels-Zeitung. 


® Von der Berliner Börse. In Bezug auf das von uns bereits im 
Morgenblatte erwähnte Cireular des Bankiers F. Lappenberg in Hamburg, 
welches derselbe an seine Kundschaft gesandt hat und nach welchem 
Fürst Bismarck sich ohne jede Reserve dahin geäussert haben soll, dass wir 
in den nächsten 3 Jahren keinen Krieg haben werden wollte man wissen, 
dass der in dem Circular erwähnte Herr, vor dem Fürst Bismarck jene 
Aeusserung gethan, Herr von Ohlendorff ist. Die Frist von drei 
Jahren, von der der Reichskanzler gesprochen haben soll, 
erklärte man an der Börse mit Hinweis darauf, dass die 
Tripelallianz zwischen Deutschlan 1, Oesterreich-Ungarn 
und Italien drei Jahre laufe. 


© Hirschberg, 18. Jan. [Handelskammer.] In der heu- 
tigen Sitzung der hiesigen Handelskammer erfolgte zunächst die Ein- 
führung und Verpflichtung der Herren: Fabrikdirector Gärtner-Ziller- 
thal, Fabrikbesitzer Füllner-Herischdorf, Kaufmann E. Cassel und Kauf- 
mann Habermann von hier als neu- resp. wiedergewählte Mitglieder. 
Als Vorsitzender wurde Herr Spediteur Herrmann von hier und als 
Stellvertreter desselben Herr Commerzienrath Mende-Schmiedeberg 
wiedergewählt. Das Journal der Handelskammer pro 1887 weist 532 
Nummern auf, von denen in den abgehaltenen 7 Plenarsitzungen 90 
Vorlagen zur Erledigung gelangt au Dem Gesuch ‘der Liegnitzer 
Handelskammer, die von Berliner Kaufleuten der Delicatessen- und 
Colonialwaarenbranche dem Herrn Handelsminister, sowie dem Reichs- 
tage und Bundesrathe eingereichte Petition, betreffend das Gesetz über 
den Verkehr mit blei- und zinkhaltigen Gegenständen, resp. die Bitte, 
dieses Gesetz nicht am 1. October 1888, sondern erst am 1. October 
1839 in Kraft treten zu lassen, trat die Versammlung nicht bei, wo- 
gegen sie dem Ersuchen der Handelskammer in Frankfurt a. M., die 
von dort aus an den Reichstag gerichtete Petition, betreffend den Ge- 
setzentwurf über den Verkehr mit Wein, zu unterstützen, in ihrer Ma- 
jorität zustimmte. Der Kassen-Etat pro 1888 wurde auf der Basis der 
Erhebung eines Zuschlags von 8 pCt. zur Gewerbesteuer in Einnahme 
und Ausgabe auf 1890 M. festgestellt. 

r. Sehweidnitz, 18. Jan. [Handelskammer.] Die Handels- 
kammer für die Kreise Reichenbach, Schweidnitz und Waldenburg 
hielt heute Nachmittag im Stadtverordneten-Sitzungssaal hierselbst eine 
Sitzung ab. In derselben erfolgte zunächst die Mittheilung dass die 
nach Ablauf ihrer Amtsperiode ausgeschiedenen Mitglieder, die Herren 
Commerzienrath Dr. Websky-Wüstewaltersdorf, Commerzienrath Kaufl- 
mann-Tannhausen, die Fabrikbesitzer Främbs-Schweidnitz und Kopisch- 
Weizenrodau und Commerzienrath Dierig - Langenbielau, sämmtlich 
wiedergewählt worden sind. Bei der hierauf folgenden Vorstandswahl 
wurde einstimmig wiedergewählt: Commerzienrath Dr. Websky als 
Vorsitzender und Commerzienrath Kauffmann als Stellvertreter. Der 
Vorsitzende ersucht sodann die betreffenden Mitglieder rechtzeitig an 
die Anfertigung des Jahresberichts pro 1887 heranzugehen und dabei 
möglichst genaue Angaben zu machen, da der Jahresbericht einer ge- 
nauen Durchsicht unterzogen wird. Die bis jetzt vom Vorsitzenden 
angefertigten Quartalsberichte sollen 


bestehenden Usancen 
Liegegelder. 


kammer darüber zur Tagesordnung über. — 


schliesst sich die Handelskammer an. 


abgestempelt werden. 


schwerde des Fabrikbesitzers Lndwig Wiethoff in Croischwitz, betr. 


„die demselben durch die Firma Freund in Ratibor durch Ausnützung 


der dortigen Zuchthausarbeit bereitete Concurrenz zu beseitigen“, 
eine ablehnende Antwort ertheilt. — Die Königliche Eisenbahn-Direc- 
tion in Berlin theilt mit, dass die zwischen Breslau und Hirsch- 
berg cursirenden Expresszüge Nr. 109 und 110 vom 1. d. M. ab wegen 
zu geringer Betheiligung nicht mehr fahren. Die Handelskammer wird 
jedoch um Einstellung dieser Züge abermals vorstellig werden. — In 
einer Processsache spricht sich die Handelskammer dahin aus, dass es 
nicht Handelsgebrauch ist, dass Bleicher und Färber dem Besteller die 
Waaren franco zurücksenden, und dass es zwischen Färbern und 
Bleichern nicht usancemässig ist, bei Vereinbarung eines Disconts noch 
eine dreimonatliche Zahlungsfrist zu gewähren. — Die Kaiserliche 
Oberpostdireetion hat die Eingabe der hiesigen Handelskammer, betr. 
„die sofortige (nach Eintrefien der Bahnzüge) Ausantwortung der 
Zeitungen an den Zeitungsverkäufer in Königszelt“, ablehnend beschie- 
den. Dem Gesuche könnte nur stattgegeber werden, wenn der Zeitungs- 
verkäufer für jede tägliche Empfangnahme der Zeitungen in einem 
Postpackete monatlich 12 Mark zahle. — Fabrikbesitzer Främbs be- 
richtete zum Schluss über die Einnahme der Handelskammer vom 
1. April 1886 bis ult. März 1887. Danach sind der Kasse von den Bei- 
tragspflichtigen zugegangen 3008 Mark, d. i. 5,45 Procent. Der Weber- 
fonds hat sich gegen das Vorjahr um 746 Mark vermehrt. Derselbe 
besitzt an Capital 18000 M. in Aprocentigen Consols und ein Sparkassen- 
buch über 1209 Mark. 


© Londoner Börse. Der Corresponaent der „N. fr. Pr.“ entwirft 
folgendes interessante Bild von dem Treiben an der Londoner Börse: 
„Seit einiger Zeit macht sich an der Stock Exchange eine ganz eigen- 
thümliche Erscheinung bemerkbar, eine Wendung, an welche man 
noch vor kurzer Zeit gar nicht gedacht haben würde. Früher nahm 
der Markt für Minen einen ganz bescheidenen kleinen Winkel ein, und 
nur eine geringe Anzahl von nicht sehr angesehenen Brokers be- 
schäfligte sich auf diesem Felde. Für Diamanten und Goldminen gab 
es überhaupt in Throgmortonstreet, an der eigentlichen Börse, gar kein 
Plätzchen, sondern das Geschäft darin warde in Hattongar:len, dem 
Quartier der Diamanten-Händler, gemacht. Allein seit einigen Monaten 
wurden die früher verachteten „Letzten“ geradezu „die Ersten“, und in 
den letzten Wochen gab es viele Geschäftstage, an welchen fast gar 
kein anderes Geschäft in den einst so exclusiv stolzen Hallen ge- 
macht wurde, als in den früher so „von oben herunter“ angesehenen 
Mining shares. Alle möglichen und unmöglichen Minen-Actien kamen 
da zum Vorscheine; Gold und Silber, Diamanten, Kupfer und Zinn, 
kurz alle Metalle, und was nur sonst die Erde in ihrem Innern birgt. 
Freilich nicht das glitzernde Metall, der funkeride Edelstein selbst, 
sondern, der Tendenz unseres papiernen Zeitalters entsprechend, blos 
das Papier, die Actien dieser Metallschätze. Das Transvaal und Corn- 
wallis, Australien, Indien und Canada, Spanien und China. — Alles ist 
Fisch, was-in das Netz des jetzt allmächtigen Minenhändlers und 
Speculanten kommt. Einen 57 ist Kupfer „König“, am nächsten 
Tage Gold; heute spricht alle Welt nur von gers Pariser Syndikate 
und seinem Alles verschlingenden, auf Jahre hinaus angeblich mono- 
polisirenden Vertrage — morgen kommt die Pest un 
einer neuen Stadt in Süd-Afrika, die über Nacht zus der Erde wuchs, 
deren ganzer Boden thatsächlich mit Gold geptlassers sein soll und wo 


Expedition: Herrenſtraße Nr 20. Außerdem übernehmen alle Bo 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitur $ $ = 


vervielfältigt und den ein- 
zelnen Mitgliedern übermittelt werden. — Der Minister für Handel 
und Gewerbe ersucht die Handelskammer um Bericht über die 
beim Güter Transport auf Flüssen und 
Binnengewässern hinsichtlich der Warte- oder Liegezeit und der 
Da jedoch im diesseitigen Handelskammer - Bezirke 
keine Stationen für Wasser-Transporte bestehen, geht die Handels- 
In einem Circular- 
Erlass macht der Handelsminister bekannt, dass die eingetragenen 
Waarenzeichen nach 10 Jahren von Amtswegen gelöscht werden und 
dass deren Eintragung, falls dieselben bestehen bleiben sollen, nach 
dieser Frist von neuem bewirkt werden muss. — Einer Petition der 
Handelskammer zu Liegnitz, betr. das Gesetz über den Verkehr mit 
blei- und zinkhaltigen Gegenständen, wie Kapseln mit Conserven ete., 
Danach sollen diese Kapseln 
schon jetzt aus vorsehriftsmässigem Metall hergestellt und die bis zum 
Inkrafttreten des Gesetzes nicht verkauften Conserven vor dem Verkauf 
Ueber die aus dem Auslande eingehenden Con- 
serven soll die Reichssteuerbehörde beim Eingange über die Grenze 
die Controle übernehmen. — Das Ministerium. für Handel und Ge- 
werbe hat auf eine ihm von der Handelskammer übermittelte Be- 


meldet von} 18 


ig, welche Sonntag einmal, Mon 
zweimal, an den übrigen 2 dreimal A — 


Freitag, den 20. Januar 1888. 


in einigen Wochen mehr als achtzig Goldgesellschaften und Syndikat- 
gebildet wurden. Das sind sehr ungesunde, fieberhafte Zustände; 


allein alle Welt scheint eben von dem Fisber ergriffen worden zu sein, 


und der früher stolze Broker sagt mit dem Diebe von Alphonse Karr 
„Man muss doch leben“, und streicht die Courtage von dem Minen. 
Actien-Geschäfte ein, da er andere Geschäfte nicht machen kann.“ 

Wegen der angeblichen Insolvenz in Magdeburg, über welche 
Gerüchte an der Berliner Mittwoch-Börse vorlagen, hat das „B. T.“ in 
Magdeburg Anfrage gehalten und von dort die Meldung erhalten, dass 
die betreffenden Gerüchte der Bestätigung entbehren. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Angemeldet: Max Dittrich & Schön zu Reichenbach i. Schl. — 
Eintritt des Dr. phil. Georg Kaufimann zu Bresliu in die Zweignieder- 
lassung der Handels-Gesellschaft Meyer Kaufimann aus Breslau zu 
Tannhansen. 
Gelöscht: Joseph Schön & Co. zu Reichenbach i. Schl. 


a Concurs-Erö nungen. 
Materialwaarenhändler Oskar Hermannn Speck in Reichenbrand, - 
re en Bötige zu Elberfeld. — Bierbrauer Heinrich Michel in 

wi 


Paris, 19. J [B menw ORE 
aris, 19. Jan. ankausweis.] Guthaben des Staatsschat 
143300000, Abn. 10600000 Frcs., e 274 100000, Zan. 
2400000 Frcs., Zins- u. Discont-Erträgnisse 2441000, Zun. 415000 Fres. 
Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 80, 30. a 
London, 19. Januar. [Bankaus weis.] Regierungssicherhe.. 
16 339 000, Abn. 864 000 Pfd. Sterl. Procentverhältniss der Reserve z 
den Passiven 42% gegen 40½ in der Vorwoche. Clearinghouse-Umsa 
147 Mill., gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres mel 
8 Millionen. 


Breslau Wasserstand. 
19. Januar. O.-P. 5m — cm. M.-P.3 m 62 cm. U.-P. — m 10 cm. 
20. Januar. O.-P. 4m 90 cm. M.-P. 3 m 50 cm. U.-P. — m 10 cm. 


Eisstand. 
Marktberichte. 


# Breslau, 20. Januar, 9½ Uhr Vorm. Ari heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. ; 

Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm weisser 15,30 bis 
15,90—16,20 Mark, gelber 15,20—15,80— 16,10 Mark, feinste Sorte über 
Notiz bezalılt. e 

Roggen bei mässigem Angebot ruhig, per 100 Kilogramm 10,0 
11.00 —11,0 Mark, feinste Sorte über Nütiz bezahlt. 7 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 9—11 Mark, weisse 
12,50 — 14,20 Mark. 

Hafer in sehr ruhiger Haltung, per 100 Kgr. 10,10—10,30-—-10,50 M. 

Mais mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,50 Mark. 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 12,00-—-13.00-—14.,50 M. 
Victoria unverändert, 13,00—14.00-—15,00 Mark. 

Bohnen gut gefragt, per 100 Kilogr. 15,00—16.00—17,00 M. 

Oelsaaten schwacher Umsatz. s 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfe. 


Schlag-Leinsaat... 19. — 16 50 15 10 
Winterraps 20 60 20 20 19 60 
Winterrübsen . . 20 30 19 90 19 10 
Sommerrübsen.... 21 — 20 20 19 80 t 


Leinkuchen stärker angeboten, per 50 Kilogr. 7—7,20 Mark 
fremde 6—#,60 Mark. 

Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogramm 6—6,20 Mk., fremde 
5,80—6 Mark. 

Kleesamen schwächer angeboten, rother unverändert, 30—33— 36 
bis 40 Mark, weisser ruhig, 30—34—38--41 Mark. 

Schwedischer Klee unverändert, 26—28—32—37—40 Mark. 

Tannenklee matt, 38—40—42 Mark. 

Timothee behauptet, 27—29—32 Mark. $ A 

Mohl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen lein, 
33,50---24,00 Mark, Hausbacken 18,25—19 Mk., Roggen-Futtermehl 7,50 
bis 8,20 M., Weizenkleie 7,50--8,00 Mark. ~ 


Heu per 50 Kilogramm 2,50—3,00 Mark. | 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—21,00 Mark. 


Newyork, 18. Januar. [Zuckerbericht.) Matt. Muscovaden 
89% zu. 55/5 Verkäufer, Centrifngals 96% zu 6 Verkäufer. 

Homburg, 19. Januar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per Januar-Februar 23 Br., 22%, Gd., per 
Februar-März 23 Br., 22%, Gd., per März-April 23 Br., 22%, Gaj per 
April-Mai 23½ Br., 23 Gd., per Mai-Juni 23½ Br., 23¼ Gd, per 
Juni-Juli 21 Br., 23% Gd, per Juli-Augnst 27½ Br., 2% Gd. — 
Tendenz: Still. 

Berlin, 19. Januar. [Produeten- Bericht.] Die auswärtigen Be- 
richte lauten wenig günstig, namentlich meldet Amerika einen weiteren 
merklichen Rückgang der Preise für Weizen, und daraufhin ist auch 
am hiesigen Getreidemarkt matte Stimmung vorherrschend geblieben. 
Weizen stellte sich voll 1 M., Roggen etwa ½ M. und Hafer / M. 
niedriger, als gestern. Der Effectivhandel war heut für alle Artikel 
ruhig bei wenig veränderten Preisen. Roggenmehl wurde 15 Pf. billiger 
verkauft. Gek. Hafer 50 To. Rüböl hat sich bei stillem Verkehr kaum 
im Werthe verändert. Spiritus zeigte anfänglich feste Haltung; später 
ermattete dieselbe, doch schliessen die Preise immer noch etwas besser 
als gestern. - 75 

eizen loco 154—176 M. pro 1000 Kilo nach Qualität, gefordert, 
April-Mai 169%, —1681/,— 168, Mark bez., Mai-Juni:172—171 M. bez., 
Juni-Juli TEN Mark bez. — Roggen loco 115—122 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter inländ. 115—118Y, M., Lein 
do. 119—119½ M. ab Bahn bez., April-Mai 1241128 121 M. bez., 
Mai- Juni 126½ —1251/,=-1253/, M. bez., Juni-Juli 128½¼—127½ 127 ¼ M. 
bez. — Mais foco 120—125 . pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April- 
Mai 124 M. — Gerste loco 103—180 el 1000 Kilo nach Qualität 
gef. — Hafer loco 107—130 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
mittel und gut preussischer 110 bis 114 Mark, mittel und gut schies. 
und böhmischer 111—114 M., fein preussischer, schlesischer und böhm. 
115—119 Mark, pommerscher, nekermärkischer und mecklenburgischer 
111—114 Mark ab Bahn bez., April-Mai 117½ Mark bez., Mai-Juni 
119% Mark bez., Juni-Juli 122 Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 130 
bis 195 M. pro 1000 Kilo, Futterwaare 110—122 N. pro 1000 Kilo nach 
Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 23,50—22,00 M. bez., Nr. 0 22,00 
bis 1950 M. bez., Roggenmehl Nr. O: 18,75—17, 75 M. bez., Nr. O und 1 
16,75 —16,00 M. bez., Januar und Januar-Februar 16,65 M. bez., Februar- 
3 M. 7 5 ä 2 Mark bz. — 
oco ohne Fass 47,3 M., April-Mai 47,5 —47,5 Mar ai · Juui 
418 M., Juni-Juli 48 M. pe a 

Petroleum loco Januar 25,7 M. bez. 

Spiritus loco ohue Fass 98,8—98,9—98,8 M., do. mit 50 M. Consum- 
steuer 50,0 M. bez., do. mit 70 M. Consumstener 32,4—32,5—32,4 Mark 
bez., April-Mai 100,2—100,3—100,2 M. bez., Mai-Juni 100.0101 — 100% 


Mark bez. De 


Kartoffelmehl loco, Januar-Februar 18,00 M., April-Mai 18,20 M. 
age trockene loco, gar PO ra 18,00 M., April-Mai 


Die lirungspreisa worden festgeseist: für Hafer auf 112i M, 
per 1000 Kil, 


B> 
— 


2 


ai 


ck. Wolle. Berlin, 29. Januar 1888. Das Geschäft verlief wäh- 
rend der ersten Jannarhälfte, wenn auch ohne prononeirte Lebhaftig- 
keit, so doch regelmässig und zu festen Preisen, die für deutsche 
Wollen eirca 3—5 Mark höher sind, als in der gedrückten und ver- 
trauenslosen Periode des Novembers. Die Umsätze mügen einige 
Tausend Centner in allen Wollgattungen betragen haben, und zwar 
fast ausschliesslich im Handel mit Stofffabrikanten. Auch in Capwollen 
waren die Umsätze befriedigend. Es zeigt sich allenthalben Bedarf 
und mehr Vertrauen, welches unterstützt wird durch die gebesserten 
politischen Aussichten. 


Börsen- und Handels-Depeschen, 


Paris, 19. Januar, Nachm. 3 Uhr, [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 35, 40. Credit mobilier 305. Spanier neue 666%. 
Banque ottomane 505, 93. Credit foncier 1381. Egypter 373, 12. 
Suez-Actien 2070. Banque de Paris 750. Banque d’escompte 451, —. 
Wechsel auf London 25, 26. Foncier egyptien —. 5% priv. türk, 
Obligationen 358, 50. Neue 3% Rente — Panama-Actien 305, —. 
Rio Tinto 513, 75. Fest. 

Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 123¼. 

Paris, 19. Januar, Abends. [Boulevard.} 3proc. Rente 81, 10. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 93, 87. 4proc. Ungar. Gold- 
rente 77,56. Türken 1865 —, —. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) —, —. Neue Egypter 373, 12. Banque ottomane 504, 37. Ruhig. 

London, 19. Jannar. [Schluss-Course,] (Nachtrag.) 4% 
Spanier 66½. 5% priv. Egypter 99%. 4% unif. Egypter 731. 
3% garant, Egypter 103 ½. Ottomanbank 10¼. Buer-Aclien 82, Canada 
Pacific 63. Silber —. Convertirte Mexikaner 331/4. 
1o Fest. 

London, 19. Januar, Nachm. 5 Uhr 15 Minuten. Preussische 
Consols 105. Consols 102¾. Convert. Türken 13%/,. 1871er Russen 
—. 1872er Russen —. 1873er Russen 925/;. Italiener 92¾. 4% ungar. 
Goldrente 76%,. 4% uniſic. Egypter 73½. Ottomanbank 107% Silber 
44/16. Lombarden —. 

Frankfurt a. M., 19. Januar, Abends. [Effeeten-Societät.] 
a Credit - Actien 214½. Franzosen 1713/4. Lombarden 66%. 

alizier 155½. Egypter 74, 20. 4% Ungar. Goldrente 77, 90. Gott- 
hardbahn 112, 90. 80er Russen 77, 90. Gemischte Russen —, —. 
Disconto-Commandit 187, 40. Mecklenburger 127, 70. Laurahütte 89, 80. 
Gelsenkirchen Bergwerksactien —, —. Fest. 

Trankfurt n. M., 19. Jannar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten 
N Course.] Londoner Wechsel 20, 353. Pariser Wechsel 

„ 583. Wiener Wechsel 160, 35. Reichsanleihe 107, 60. Oesterr. 
Silberrente 64, 70. Oest. Papierrente 62, 70. 51 Papierrente 74, 60. 
4% Goldrente 88, 40. 1860er Loose 112, 30, 864er Loose 269, 60. 
Ungar. 4% Goldrente 77, 90. Ungar. Staatsloose 208, 80. Italiener 
94, 40. 1880er Russen 78, 10. II. Orient-Anleihe 53, 10. III. Orient- 
Anleihe 52, 80. 4% Spanier 66, 50. Egypter 74, 30. Neue Türken 
13, 70. Böhmische Westbahn —. Central-Paciſie 112, 50. Franzosen 
171½. Galizier 156%. Gotthard-Bahn 113, 10. Hess. Ludwigsbahn 
96, 10. Lombarden 664/,. Lübeck-Büchener 152, —. Nordwestbahn 
1231/4. Credit-Actien 214/4. Darmstädter Bank 135, 90. Mitteld. Credit- 
bank 93, 80. Reichsbank 133, 50. Disconto-Commandit 187, 20. 5%, 
serb. Rente 78. 10. Fest. 

50% Portugiesische Oonvertirungs-Anleihe 95,—. Tab.-Serben 79, 60. 
5½/%½ Chinesische Anleihe —, —. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 60. 
Privat-Discont 20%. 


Platzdiseont 


Courszettel der Berliner Börse 


Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 215½. Franzosen 171½. 
Galizier 156. Lombarden 66t. Gotthardbahn —.. Egypter 74, 20. 
Disconto-Commandit 187, 40. 4% ungar. Goldrente —, —. 

Hamburg, 19. Januar, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107. Silberrente 65½. Oesterr. Goldrente 88%,. Ungar. 
Goldrente 78. 1860er Loose 112½. Italienische Rente 944g. Credit- 
Actien 223. Franzosen 428½. Lombarden 168. 1877er Russen 
95¼. 1880er Russen 76¾. 1883er Russen 104. 1884er Russen 87½. 
II. Örient- Anleihe 513%. III. Orient-Anleihe 511/3. Laurahütte 89, 
Nordd. Bank 1537). Commerz-Bank 126. Marienburg-Mlawka 511/3. 
Mecklenburger Fr. Fr. 131. Ostpreussische Südbahn 69/4. Lübeck- 
Büchener 1563/4. Gotthardbahn 116½½. Deutsche Bank 162%/,. Ber- 
liner Handelsgesellschafts-Antheile —, —. Disconto-Commandit 191%. 
Unterelbische Prioritäts - Actien 94. Disconto 2%. Fest. 

Amsterdam, 19. Januar, Nachmittag. [Schluss-Course.] 


Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 61¾, do. Februar-August f 


verzl. 61½. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 631%, do. April- 
October verzl. 63. Oesterr. Goldrente —, —. 4% ungar. Goldrente 
77. 5% Russen von 1877 97. Russ. grosse Eisenbahnen 1109/4. 
do. I. Orient-Anleihe 50%, do. II. Orient-Anleihe 501,. Conv. Türken 
1375. 3½% holländ. Anleihe 993/4. Russische Zolleoupons 190%. 
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 78. Marknoten 59, 15. Londoner 
Wechsel kurz —, —. Wiener Wechsel 93, —. Hamburg. Wechsel —. 

5% garant. Transvaal-Eisenbabn-Obligationen 991/2. 

Newyork, 19. Januar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 95. Wechsel auf London 4, 84. Cable transfers 
4,87%/,. Wechsel auf Paris 5, 21%. 4% fund. Anl. 1877 136%),. Erie- 
Bahn 27%,. Newyork-Centralbahu 107. Chicago-North-Western-Bahn 
108 ½. Central-Pacific-Bahn—. Baumwollein Newyork 109p: Baumwolle 
in New-Orleans 948/16. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7/4. Raſſinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7½. Rohes 
Petroleum 6?/,. Pipe line Certificats 89%. Mehl 3, 30. Rother Winter- 
weizen loco 91. Weizen per Jan. 90½, per Februar 90¼, per Mai 
93/8. Mais (old mixed) 61. Zucker (Fair rehning muscovados) 51/4. 
Kaffee Rio 17°/,. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 75, do. Fairbanks 7, 75, do. 
Rothe & Brothers 7. 75. Speck (short clear) —. Getreidefracht 2. 

Petersburg, 19. Januar, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 
—, russ. II. Orientanleihe 97½, do. III. Orientanleihe 97%, do. Gold- 
rente 1941/,, do. Bank für auswärtigen Handel 294, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 728½, Warschauer Disconto-Bank 280, Petersburger internat. 
Bank 489, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 153, Grosse russ. 
Eisenbahnen 2653/,, Kurs-Kiew-Actien 3371/3. 

Posen, 19. Januar. Spiritus loco ohne Fass (50er) 47, 40, do. do. 
(70er) 30, 20, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
30, 20, pr. Januar —. Fest. 

Liverpool, 19. Januar. [Baumwolle.] (Anfargsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 8000 Ballen. 

Liverpool, 19. Januar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 2000 B. Amerikaner 
stetig, Surats fest. Middl. amerikanische Lieferung: Febrnar-März 5% 


dds, Orleans good ordinary 5/16, Orleans low middimg 5%, Orleans 
middl. 5/16, Orleans middling fair 61g, Ceara fair 5½ , Ceara good fair 
515/16, Pernam fair 5%/,, Pernam good fair 6, Bahia fair —, Maceio fair 
53/4, Maranham fair 55% Egyptian brown fair Si ptian brown 
good fair 7½, 5 diene brown good 7%, Egyptian white fair 6% 
Egytian white good fair 63/,, Egyptian white good 7, M. G. Broach good 
bije, M. G. Broach fine 5%, Dhollerah fair 3% Dhollerah good fair 
4½, Dhollerah good 47/,,, Dhollerah fine 5, Oomrawuttee fair 313/,,, 
Oomrawuttee good fair 4½, Oomrawuttee good 4%, Oomrawuttee fine 
51/4, Scinde good fair 31/,, Bengal good fair 3½ Bengal good 3½, 
Bengal fine 3%/,, 'Tinnevelly good fair 4½, Western good fair A, 
Western good AD, Peru rough fair 67/,,, Peru rough good fair 67, 
Peru rough good 7, Peru smouth fair 5¼, Pern smouch good fair 
5%, Peru moderat. rough fair 6½, Peru moderat. good fair 6%/,g, Peru 
moderat. good 63¼. 

Wien, 19. Januar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
7, 75 Gd., 7, 80 Br., per Mai-Jani 7, 80 Gd., 7. 85 Br. Roggen per 
Frühjahr 6, 20 Gd., 6, 25 Br., per Mai-Juni 6, 30 Gd., 6, 35 Br. Mais 
per Mai-Juni 6, 61 Gd., 6, 66 Br., per Juni-Juli 6, 57 Gd., 6. 62 Br. 
Hafer per Frühjahr 6, 08 Gd., 6, 13 Br., per Mai-Juni 6, 20 Gd., 6, 25 Br. 

Pest, 19. Januar, Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen 
ee 27 * 1 e 75 ir m u per Herbst 7, 75 Gà, 

r. Hafer per Frühjahr Br. Mais per Mai-Juni 
1888 6, 09 Gd., 6, 11 Br. Re? R 

Paris, 19. Januar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per Januar 23, 25, per Februar 23, 30, per März-Juni 24, 00, per 
Mai-August 24, W. Meh) 12 Marques ruhig, per Januar 51, 75, per 
Februar 51, 75, per März-Inui 52, 50, per Mai-August 53, 00. Riböl 
träge, per Jannar 56, 25, per Februar 56, 25, per März-Juni 56, 2, 
per Mai-August 56, 25. Spiritus ruhig, per Januar 46, 50, per Februar 
47, 00, per März-April 47, 50, per Mai-August 48, 25. 

Bradford, 19. Januar. Wolle ruhiger, stelig, Garne stetig, 
Preise behauptet, Stoffe fester, 1 i 

L,omador, 19. Januar. Chili Kupfer zu 75 Verkänfer., 

Ammtercdimze, 19. Jannar, Nachm. Bancazinn 94. 

Antwerpen, 19. Jannar., [Getreidemarkt.] {Schlussbericht 
Weizen weichend. Roggen nachgebend. Hafer still. Gerste behanptet, 

Antwerpen, 19. Januar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petrolenum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes, Type weiss, loco 22½ bez., 23 Br., 

er Januar 21 bez. und Br., per Januar-März 18 Br., per September- 
— 17¾ Br. Ruhig. 

Ian Ez, 19. Januar, Nachm. Petroleum loco fest, Termine 
ruhig, Standard white loco 8, 25 Br., 8, 10 Gd., pr. Aug.-Decbr. 7, 50 Gd. 
— Wetter: Frost. 

Bremen, 19. Januar. Petroleum. ( Schlussbericht.) Steigend. Stan- 
dard white loco 8, 90 bez. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Künigl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Januar 19., 20. Pma 2 en 
8 


Verkäuferpreis, März-April 5% „ Käuferpreis, April-Mai 5% Verkäufer- | Luftwärme (C.) — 0; — 1,1 — 197 
preis, Mai-Juni 5%'/,, do., Juni-Juli 5 do., Juli-August 5 do., Luftdruck bei 0° (mm) 761.0 759.0 757.0 
August-September 5¾ d. do. Danstdruck (mm) 33 2.9 3,3 
Liverpool, 19. Januar, Nachmittags. Officielle Notirungen. } Dunstsä‘tigung (pCt.) 77 75 82 
[Baumwolle.] (Schlussbericht) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- | Wind (0-60) W. 2. W. 3. W. 3. 
von für Speculation und Export — Ballen. Amerikaner —, Surats —. | Weiter a4. -ne> bewölkt. bewölkt. bedeckt. 
Upland good ordinary 5½, Upland low middling 5½, Upland middling I Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)... .... — 


vom 29. Januar 1888. 


11 ud Banknoten Zins- Cours Zins- Conrs Div. Div Zins- Cours 
Gold, Silber und Banknoten: ̃ on .. ̃ e T voma | O o . , ama. Termal wom am: icon 
vom 18. | vom 19. [Türk. Anl. von 1865 in L. Stjı 4% ½% | 13,70 bz 13,70 G Breslau-Schw.-Freib. Lit. H 14 110 — — 103,00 G Petersbg. Discontob.) 18 | — 3, 1160,50 G 1 G 
ET D 825 Goldrente Afi ½% 77,75 bB | 77,40 bz dto. dto Lit. K. 11 17 — — 103,10 B Pomm. liypoth.-Ek..| 2 — . 556 15356 
ar dto. dto. kleine ½ ½ | 78à78,10bzB | 78,70à60 bz | dto. dio. de 1870 ½½10103,10 B —— Pos. Provinz.-Bank .| 54, 5% | ½ 114,50 8 120 G 
E e Pre h e e e imaa homa, ee e 
Noten 100 F) war bs 160,70 ba „ St. Anl. 1 öln-Minden Ix e.f 4 Hio, 103, Cen 22 918. | — 1 Be 2 1105 
Nag aten 10 E. .. Berl) 17628 hm nn bz Loose Magdeh. riger HE . 17 7 9 8 105.00 30 445 Hypin Spiel) % | 3% a mc . 8 
. Noten 100 I . to. Y t. B. 103, 103, . hnmob.-A ct- — 2, 
Russ. Zollcoupons...... sieer 322,10 da 1922,20 Bad. Präm.-Anleihe von 18676 % 197,00 ba [13200 G. | Niederschl.- kick 1 % 108 % 1058 8 gelen n % — ap A e 1880 b0 
Deutsche Fonds, Harlekta 100 le oe | “m bea | 200 bs d. Ja. Of. L sila f 10500 . 10278 G eien Bask | el — h hioa m. hoes 
— —————46ÿ aaas oB. mte 4 e 30,50 bz „ he I. I. v. II. 7 1105, Le. — 1 5 r « 
WG Cours Braunschw. 20 Thlr.-Loose.—| — | 935.50 B 95,90 ba dto. dto. III A 14 ½ [14,10 G 194,10 G Schles. Bankverein 5t | — | Y, 1109,50 zB 11090 ba 
Term! vom 18. | vom 19. popar 2 8 5 u 32,59 — au — * 1 1 [103,00 = 5 Weimarische Bank. o? a s 51,50 bzG | 5140 bad 
3, nee i 107 Be 110775 bG eln-Mindener Präm.-A.- 20 1100132.25 192, 0. li thio! 99,80 G 100,90 bz 
,, Mu fisso B jae wB | dto 4 Sup Industrie-Gesellschaften, 
te E A 101. 25 by innl. 10 Loose. — — | 49,70 50,25 y 2 ä ic ecem 
A Sieme-Anleihe .... * i 5 10230 30 102 0 GS Goth. Grunder PramPid, m 10 % losso taai: 1025 bes 40 ‚De ade a 1085 = er Ran eee e Dr 

' aa e to. 0. 191), 1108,50 bz@ 102,75 to 1 ½% 1108 => 

pa Stadt. Obligation 4 vach. Hors mB [104.80 mB [Hamburger 50 Thir-Loos 36 A" 18840 B. 1197,00 ba dto eg ae pro 1885/86 und 1886/87.) 

‘dto dto dto. .. 181g} Ya ½ 1100,25 G 100,30 & Kurhessische 40 Thlr.-Loose —| —. |292,50 bad {29340 B dto. Em. von 1879.. pl 3’, — — — — Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speeien angegeben. 

Breslauer Stadt-Anleihe K 4% 103,80 G 103,80 G Lübecker 50 Thlr.-Loose . ½ 14 126,75 B 127,00 bz dto. dto. 1850..|4 2,1, | — — — Berl deb. 111 1 

Landschaftl. Centr.-Piandb.\4 f 1 1101,60 B [101,90 ba [Mailänder 19 Lire-Enose -| — = mn. —— SS 10800 B u Nee he a R 105 nn 

5 iiy ` Ithal ih 1, k 50 eining. Prämien-Pfandbr. Ja 24,00 1 ` to. rie 11.4 1 — — 103. rf. 1. a g 3; 

7 DS Go aeg (dem aimam = > ERS anp [eume aaa iama IERE limenis la |2 |i RORE ie ue 

1 esterr. ri von 1 — , e e ea an ee Tg 

shtes, altandscharlerap ii 1 CH sa G 440. Loose von 16. e 00 Eu jiso eG Auslündische Biseubahn-Prioritäts-Obligationen, [Bresl Jeg e ? d ei va 
dto. ato. Lit. A.jd jr 3 i ; Looaala | 35 Iesı, er, x dto. Oelfabrik....|a |— % |7050 B 70,50 B 

Posensche Rentenbriefe ...|& 1 fle ters . fioo G ess, Bb Fr-Anl. voft 288% 3% 14400 be Gotthard 1. 1h 1, fo 40 mG (10290. @- I to. Strassenbahn. 2% | — | 3% heson In. lisom B 

d 4 I ol bz 104,25 bz Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855/91.) 31/4 1147,00 ba 1147,10 G 1.7 

Schlesische to. Serien E N Raab-Gratzer ; a 4155 9650 G 5 Dux-Bodenbach I. 5 1 ½% 5 B 85,25 G dto. Wagenban-G.| 2 | — 3 | 97,90 G 98. ba 

Hamburtzer Rente von 187005 la| Ya % | 29,70 da 99,715 8 Ruts: Prüm.-Anl. =: 1884 + 11 % 147.50 bzG 147700 ba Dr ˙·1- AA 5 1 177 106,00 bz 106,00 bz Deutsche ugesell. 4 — un 89,40 bz 89,70 ba 

Bächsische Rente von 18763 |vsch.| 91,10 bzB | 91,10 ou: von 1888. 5 ijs is 137.25 bz 19700 B Elisabet An t 1 Y0) 99,60 u 99,75 bzB Donnersmarek hitto, 0 va 1 43,40 be a5 120 

' ü 8 — — 5 Jaliz. Carl-Lud w n . 44½ an ½% 78,10 => o ud. Un. St.-Pr. — 68,49 da 00 va 

? Deutsche Hyp othekon-Certifionte. er . in — Bay kn — Kaiser Ferdinand Nordbahn $ 15 ih 22780 G 97,90 G Edison Com e. e — 10 121,75 bad 121,50 G 

D. Grunder.-Bank III. rz. 110|8Yg] Yı 1 e = ne, 7 x Kaschau-Oderberg .- . 5 1 1j | 80,00 bzB | 79,00 bz Erdmannsd. Spinner“ 0 | — fio 58.50 58,75 baB 

dio, © die eee | G — 1 heage [ee > [res asg 
dto. . f laj l i 2 . ronprinz Rudolf.......... 72,2 05 Bed. — 

Deutsche Hypothek. IV.- VIS VSI. 109,50 109,50 G E Lemb.-Czernow. 10% Steuerſa 15 un — — 25 Gruson-Werk k ne — 1 bad 236,59 bz 
dto. dto, 4 1 fr 102,25 ba 102,25 @ r. Ams- ours dto. dto. stenerfreila ½ 1 69,80 bz 69,25 be Hofmann Waggonf.| 2 — 1 88,0 G 88,10 G 
dto. dto, 4 1 ½00102, 25 bag 102,25 G 1886 1887. Term vom 18. | vom 19. Mährisch-Schlesische I. ... fr. 47,0 bra | 47,10 G Kramsta Schles. L. | 4% | — | 3o 112,25 bz 112,10 bz@ 

Hamb., Hypothek.-Plandbr.)4 1 1 102,00 bad 102,0 be IBerlin- Dresden 0 = iji | == -— Oest.-Franz. Staatsbahn alte|3 Lauchhammer cony.| 5 — ½% 103,00 b2G 1104,50 v0 

Laie e mn a e e e e e be o e dio, Guia eee ene, . | IE 188° | 808 

x fsberg.) rz. & 1054 1 ortm.-Enschede ... — 1 11 0. old -f Al — 5 
malige Ape Pfanan.\4 1 27 1102.00 10200 bd |Marienb.-Mlawka...]5 | — ı 1 [10730 bz@ 1070 bac |Oesterr. Nordwestbahn .... Oberschl. Eisb-Bed.| 0 |— | 20 bG | 630 bz@ 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfäbr.. |5 Ih Ih tora ba G — — beit . Fa — r — — = u — B. rg 5 Sede -K. G. 3 — 15 55 wo | u 8 
- Pfandb. L r. 120/5 14 erlaus. 4 š — — — — — chenberg-Pardubitzg y A.-G. — 00 tz 1 
* á ko. II. u. 1. r on Du h 109,75 @ 110% bad — E ne ahn A N — aa Hea wa Südösterreich. N E zer TER 2 — PR 8 
8 to — — — — En — 1 1 0. ; 5 137,17, 101,25 bzB {101,50 G Schering. — 1 36300 
2 dto II. 12. 110% ha, 105,75 G 1 ba jWeimar-Gera....... | 245 — 1 8740 baG | 87,25 bzG dto. dto. (Gold) Schles. Gas-A.-G. ...| 64, | — 10 104,00 B 104,00 
dto. dto. . 4 101% 100,00 vad 100,10 bzG Ungar. Nordostbahn ....... ug Bee s s z —— 2 Eon wa 

Pribori Tes eh loso g [107 bat Inlündische Eisenbahn-Stamm-Actien. dto. Ostbahn 1. Em... dto. Zinkh.-A-G.| 6a | — | Yı [13740 ba |187,00 bu 
dto, dto. V. 1886 5 | vsch.|108,10 107,00 ba JAachen-Jülich ...... 6% ͤ — „ 1 — re dto. II. Staats-Obligat. 8 — sh ee —— 5 138,50 bag 
dto. SE IV. Ser. rz. 115 %4½ 1J 1 He — = En ee: . 1h — = 49,00 ba | 48,50 ba ee a 8 honar — sbr. = » 0 485 — 1 — 25 20 
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